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Don hoche-km Nrnvermnhlten!

—

Lmbilch am 6. Mili 1867.

Und wic es liebend rings im jungen Streben
Und jnbelvvll erklingt ans Banin nnd Hag,
Sa flies; dahin der Gatten nvileS Leben
Gleich einem saniiig schönen Maientag!

Verherrlicht sei die menschlich schönste Blüte,
Die scstlich hent erglänzte am Altar,
Da hahc Bildung hvld nnd reiche Gute
Sich gatten segenvall ans immerdar.

Hochwohlgeboren Herrn Eduard ticichs frei Herrn v. Gussich nnd Hochwohl¬
geboren Frau Wilhelmine ti e ich s fr e ii n v. G «llich^^

Die Liebe lahnte ritterliche Tugend
— Sv strahlt der Margen ans demantncr An —
Beglückend im gvldblanden Licht der Jugend
Ist auch beglückt die hochgesinnte Fran!

^MWelch rasig Leben ist hent ausgcgangen!
(Ls drückt dem edlen Paar mit Weihegrns;
Der Frühling selbst entzückt ans Stirn nnd Wangen
Znm eivgen Bündnis; seinen Sanncnkns;.


